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Betreff 

Berufskolleg Am Goldberg, Goldbergstr. 60 und Ast. Goldbergstr. 58 
- Dauerhafte Schulhofsperrung - 
Beschlussvorschlag 

Die dauerhafte Sperrung der Schulhöfe des Berufskollegs Am Goldberg, 
Goldbergstr. 58 und 60, als Spielfläche für die Öffentlichkeit wird beschlossen. 
 
 
Heselhaus 
 
Problembeschreibung / Begründung 

Am Berufskolleg Am Goldberg findet montags, dienstags und mittwochs bis 22:00 
Uhr Unterricht statt.  
 
In Kooperation mit der Ärztekammer werden zudem an vielen Samstagen 
Fortbildungsmodule zum Thema „Qualitätsmanagement“ durchgeführt.  
 
Donnerstags finden bildungsgangübergreifend zahlreiche 
Schülerarbeitsgemeinschaften (AGs) statt. Die Gebäude sind in diesem Zeitraum 
immer geöffnet und es gibt große Probleme mit Schulfremden in den Gebäuden, da 
das Areal sehr weitläufig und verwinkelt ist.  
 
Die Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Nord hat bereits in der Sitzung am 18.09.2003 
beschlossen, dass der Schulhof des damaligen Eduard-Spranger-Berufskollegs, 
Goldbergstr. 60, während des Schulbetriebes nicht als Spielfläche freigegeben wird. 
Da sich die Nutzungszeiten der Schule inzwischen stark ausgeweitet haben, ist zur 
Sicherung des Unterrichts- bzw. Schulbetriebes eine dauerhafte Sperrung der o. g. 
Schulhöfe als Spielfläche dringend erforderlich. 
 

1 =  Anhörung 
2 =  mitbeteiligt bei 

der Vorberatung 
3 =  federführende 

Vorberatung 
4 =  Entscheidung 
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Ausreichende Spielmöglichkeiten stehen – soweit erforderlich – auf den Schulhöfen 
des Max-Planck-Gymnasiums, Goldbergstr. 91 und des Annette-von–Droste-
Hülshoff-Gymnasiums, Goldbergstr. 93 sowie auf dem nahegelegenen öffentlichen 
Spielplatz „Am Goldberg“ zur Verfügung. 
 
Finanzielle Belastungen: Nein 
 
Klimarelevanz: Nein 
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